
question remains whether there .1s A escape rom the relatıvıty of human existence”
Man hımselt has CSCAPDC, but the chriıstian faıth teaches that God lıberates 1112411

through EeSsuS Chriıst from hıs desperateness. For KLAEFS 1t IS worthwhile diSsCuss the
question whether the experliences of relatıvıty nd fınal lıberatiıon which
COININOIN hındulsm and christianıty C enrich both taıths. According hım the
dialogue rqust 0)8! startıng from the depth ot thıs COMMMOTNMN human experience.
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Der vorlegende Band gehört in dıe and VO Lehrern, diıe ber das im heutigen

Religionsunterricht unumgänglıche ema „Weltreligion“ sich selbst unterrichten
wollen. V{£. beschreıibt einleıtend G1 dıe Hauptphasen der Geschichte nıchtchristlı-
cher Relıgionen im Religionsunterricht, wobe!l deutlich dıe Geschichte des evangelı-
schen Religionsunterrichts 1Im Vordergrund steht. Wo (2 systematische und metho-
dısche Aspekte des Umgangs mıiıt Religionen In einem Zwischenkapıtel TO-
chen werden, fällt auf, daß Religionsunterricht offensichtlich Religionskunde
meınt, jJedenfalls dıe konkrete Problematık des normalen deutschen Relıgionsunter-
riıchts, in einem kırchlich orlentierten Unterricht sachgerecht nıchtchristliche elı-
gıionen behandeln, nıcht D Sprache kommt. Der Denkrahmen bleıibt folglıch eın
religionswissenschaftlıcher. Das VO | WORUSCHKA vertaßte Kapiıtel faßt in
lesenswerter Weiıse dıie vielfachen Vorurteile Z  en, auf dıe INa  —_ belı der
Besprechung fremder Religionen stÖößt. Die folgenden Kapıtel s besprechen
hermeneutische Fragen, Verstehen und Beurteilen (4.) das Problem des Vergleiches
(3 dıe Problematiık des Redens, zumal uch cdie Übertragung VO Begriffen und
Vorstellungen, dıe Verwendung von Wörtern ohne hinreichenden ontext (6.)
den Umgang miıt religionsgeschichtlichen exten (7.) In den Kapıteln und
finden siıch 1INe religionswissenschaftliche und religionspädagogiısche Bıbliographie.
Wer konkrete Stoffhinweise, Unterrichtsmodelle, Umsetzungsvorschläge suchen
sollte, sicht sıch allerdings getäuscht. Der entscheidende Mange! bleıibt ber der
schon Fs wırd verfahren, als ob der Religionsunterricht bel u15 auf
religionswissenschaftlich-religionskundlicher, nıcht auf christlich-konfessioneller
Basıs erteilt würde. Darum ist der angesprochenen Zielgruppe OM Lehrern und
Pfarrern mıiıt dıiıesem Buch uch 1U in bedingter Weise gedient.
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